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A. Belannttnachnngen des Königlichen Landratbs.

Am 5. Karit, Nachmittage 2 Uhr in Zattvorwerti
ans dem plage ver dem geistreichen Gasthattse

für die Ortschaften: ßabmtgiborf, GroßiEllgnth, Rauchen,

M lle 0213, den 19. März 1909.

Amttieber Theil.

Sie. 118. Oel-, den 26. Februar 1909.
Belanntmachung.

Die diesjiihrigea Frühjabrs - Kontrellversammlnngen
finden im Kreise DeIB stati:

1m l. Zweit, Vormittags 10l5 Uhr inIntituburg Stadt
auf dein Ringe

stir die Ortschaften: Stadt nnd Dorf Juliuobarg Neudors
b. J» Streblttz, Sattlerei), Zenker-is Dbberle, carlsburg,
Uetheriune Suttvohne, Schwnndnig, Schichtein Stimme;
nnd Kurz-sitz -

1m l. April, Nachmittage 2“ im in Kriete

it di D tsch it«m Entska sann-»so i B tsr e r aem o ‚man, neu-, eee
Ostrototae nnd Sechsltesegm . b g «

1m 2. April, vormittags 9 Uhr in Oele
im Schneemann

W: alle IRannfcbaften der Garbe, sowie Provinztalisnfanierie
nnd sämtliche Etsatzreservisien and der Stadt Oelk.

1m 2. 19m, Uachktittegi 2 Uhr in Oel-
- itu Scherzes-Harten

siir sämtliOe Maunsebasten oer tibrigen Wassengattmigen
aus der Stadt Dem, welche zu der Kontrollversamtnlung
am 2. April, Vormittags 9 Uhr in Oela nicht befohlen sind,
sowie für die Ortschaften: Beachten, Schmarse, Würtemberg
Spahlitz, Zncklan, Rathe und Damwer.

Arn 3. Jiprih vormittags 8 llhr in Denke
vor dem Sankt-selten Gatihanse

für die Ortschaften: 21091011, säatscheors, Stamme, Do-
matsehine, Stbylleuort, Loischtoih, Eichgruad, Dobrisehau,
Peule, Stein, Laugen-lese Pühlan und Jackschbnatn
1m 3. April vormittags 11 Uhr in Greßsweigelidorf

im waschtke’schen Garten
stir die Drischaitem Hundstern Göttin, Wildscbtitz, Klein-
Weigelidors, Schleibttz, Klein-Peterin.
Am 3. ‚heil, Uachmittagå 3 um in Groß-weigelederf

im man seyen Garten
kidckktdOttfschCstent Sarraty “um, Dörndorf und Groß-
g or .
Im 5. April, vormittags 9 Uhr in Klein-Oel-

auf dem junge vor dem ‚anmelden: Gasthaate
für die Ortschaften: Staate, Medtitz, Klein-Oel-, Süßwtnlel,
Pischtatvn Renhos b. R., Reis-he und Kanersbork  

Klein-Ellguth, Ialtvortoerh Cronendors, Ober- nnd Nieder-
Schmollen, UeusEllguth, Bietguih, Neu-Schwellen nnd
Crompsseln

Jtm 6. l rit, Vormittags 8 um insbeäiteuberg
an dem Platze var dem kommt-un

stir dte Ortschastem Sehn-inse, Amboß Schüyendorh Groß-
Zbllaig, Zessel, Sie-nn, Schmoltichüy Grüttenberg, aßen
heiliger-, Wiesearade, Buselwih nnd stumm.

Jim 6. heil, vormittags tt il r in wenn“;
rer dem Gröschekscyen atiyanse -

stir die Ortschaften: Alt-Ellguth, Eichenhof, Bomin Gall-is
Dm: nnd Wieder-Mitmin Staate, Wabnitz, Schönan
Chanel, Reeseivitz nnd Ulbersdori

Im 6. heil, Uachmittage 245 Uhr in Kernttadt
ans dem Stellung: der 3. Talamon {mm-Regie. m. 8
stir die Ortschaften-: Bernstabt und Langenhof. ..
Jim 7. April, vormittags 83° m: in mittelsmiihlatschutz

auf dem platzt vor der Kir e
stir die Drischaitem Zantoch, Bestelin iegelbof, Ober-,
Wieder-, Klein-· und Mittel-Mühlaischiitz, Prietzem Lampersi
dors, Fürsten-Sllgutb und Wilhelmineaort.

Tini 7. zum, Nachmittags 239 Uhr in Zerstiiadt
auf dem Statt-lage der 3. (zehnten Bug-Regie. m. 8
ittr me Ortschaften Vogelgesang Sauin Patschicy, Kunz-en-
dorf, Weidenbach, Laubsl , Nendorf b. B., Woitsdorh
Samuel. 8111501010, Rletnngöflnfg nnd Kutschen
Am 20. Zweit. Uechmitta r l llhr in Fraß-Graben

é itn Ort-bit des aflwirtg Grater
sür die Dummen: 99mm, Buckowtntte, Weißensee, Gros-
Srabery Schbueiche mit Patente Dombrotve und Münden.

Es gestellen sich:
1. Sämazttiche Of irre, Saaittitiessiziere und oberen

Mbititiarbeamten er tiefem nnd Baadwehr 1. M}-
ge 9 9.

2. M: Reservisteth welche in der Zeit vom 1. Oktober 1901
ab nnd später in ten Militiirdienst getreten sind, also
die Jahrgauge 1901, 1902, 1903, 1904, 1905, 1900,
1907 und 1908.

3. zu: zur Disposition der hinnehmen einleiteten
und zur Disposition des Truppenieitr beurtanbten
Mart-scheitern «



4. Sämmtliche knodnehrnranu neusten 1. Ins edit-,
Jahrgänge 1896 1897, “398, 1899 nnd 1300.

5. lti eni en mannfrhniien‘, met e we eu hanotirher
ver älnisse bezeu. wegen Lea heit inter bie letzte
threnklane der Reimeoßanirnehr 1;. nnd 2. lat-
gebnia, sowie der Ersatz-Reserve zuruetegesteltt»siud
nnd den Jahre-blossen 1896 bio 1908 angehorem

6. Die zeit» Gouzinoaliden nnd zoeiti oder alternd
halbinoa en, sowie die Initiat- entenemntanger
der Jahre-blossen 1896 die «i908. mit Ausnahme
derjenigen, in deren bei sieh die Eintragnng befindet-
srheidet ans, oder dauernd Ganztnoaliden sind.

7. Zämtgiahä Ersahiiieserorsten der Jahre-blossen 1896
to .
Ei brauchen dagegen nicht zu erscheinen-

1. Diejenigen sandwehrmannschaften der Jahresllassen
1896, 1897 nnb 1898, welche nach Undwets der Ber-
merle in ihren Militörpässen bereits zur Landwehr
2. Aufgebotd gehören. · W

2. Diejenigen Landwehrmannschaften der Jahredllasse 1897,
welche in der Zeit vom 1. April bis 30. September 1897
in ben aktiven Mtlttårdienst getreten sind.

3. Diejenigen Mannschasten der Koballerie 'er Jahrgangd
1899 und diejenigen Vierjährigssretwtlligen der Martne
des Jahrgangd 1899, welche in der Zeit bunt 1. am
bis 30. September 1899 eingestellt und nicht mit Rach-
dieneu bestraft worden find.
Die vorstehend unter 2 und ji« ansgesiihrten Mann-

schesten miissen jedoch an der diensahrigen herbstnontroh
netsnntmsun theilnehmen. « -

Die D ' ziere, Unterossiziere und Mannschasten gehören
für den ganzen Tag der Kontrolloersammlung dem nltiven
Heere an und sind gleich denjenigen bei aktiven Dienststanded
den Militärstrafgeseheni unterworse . -

Be reiungogesuthe non den Qonttotloersammlnngem
sowie esurhe unt der Sitte, an einer anderen Kontroll-
netsnmmlung im dieesritigen oder einem anderen Land-
mehrbeziru theilnehmen zu bitten, sind nur in ganz drin- ·
senden Fällen und zwar spätestens 10- Tage vorher von
den Osfizieren beim unterzeichneten Hexirllellommando und
bon den Unterotfieieren und Mannschaften bei dem Haupt-
ließe-lind in Oele anzubringen. «- nur jedem Befreiungs-
esuch, welches der Brotherr ea« fttr den - «zu Befrelenden
chreibt, muß - lehterer seine Einberständnißertlärung mit
Iamengunterschrist anbringen. Besuche der Unterosfiziere
nnd Mannschastem welche unbe riinber, non der Ortspolizei-
behörde (Amtdvorstand) nicht de ‚immer und nicht«- beglaubigt
finb, finben ieine Berücksichtigung; "- " —·

Du Fehlen ohne genügende Entschuldigung wird
mit Arrest bestreit. ·"" » · - «

nnzsg siir Offiziere, Sanittttiioffiziere, Militärbenmtee
Kleiner enstanzug. lange Dose gestattet, sur Unterossiziem
ab! iilar:’e|icha‘i:t)ee‘i):a Init‘anäige dåråeezlichie skeleigcungKMDad
_egenanr un ren ‚bin-r“ er-
bereindabzeichen ist gestattet. « " "« 9

Ca toird besondere darant hin mieten, das eder
sann sieh ans dem-nentrotlnlahe gest Es s· nutzen me them
sein wohnort eher-i nnd do im er Ossiziereneth 'llnter-
nmiere oder onus-hatten esondere Befehle erbitten.

‚an: Unterossiziere und Itannschasten hnben sämmtliche
Witärpahiere zur stelle an bringen. « «« «

· « Aniglicheis Bewusannited-.
Dell, ben “27??!“ 1909.

Beet-lebende Belanntneachnng Iosen ie « Orts eben
Buch osfentlichrn ·s-Mlng an: Mumiiberße « igten

f
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s bringen, damit Bestrafungen wegen Bersbumniß der Kontroll-
versammlungen möglichst der-niedere werben.

str. 119. . Dein, den 10. »» arg 1909.
Am Dienstag, den 6. April 1909, Bormz agd Io- Uhr

findet im Schbffensnal den hiesigen Imtdgerichtd eine Waisen-
rathdsihung unter Leitung des Bormusdschastgrichterz statt.

Die Herren Waisenritthe des Umtdgerichtdbezirld Del-
ersuche ich, zu diesem Termine zu erscheinen. Wegen ebentl.
Bewährung von Reiselosten wollen sich die Waisenriithe an
die Ort-behörden wenden. .

Sie. 120. Den, ben 15. März 1909.
Betreffend Schulhaushaltsanschlägr.

Jm Anschluß an meine Kreidblattbelanutmachung vom
5. b9. im. Er. '81. S. 14b weise ich infolge mehrfach
gehaltener Insragen darauf hin, daß für die Ansehung der
Ruhegehalt-s und Ilterszulagelassenbeiträge, sowie der neuen
Witwen- und Waisenlassenbeitritgez die in dem Regierungsantri-
blatt für 1908 außerordentliche Beilage zu Sir. 20 nnb
19 bezw. in dem Regierungdamtdblatt für 1906, außer-
ordentliche Beilage zu Sie. 36 zur Ausschreibung gelangten
Leistungen stir dieses Jahr maßgebend sind. Der Beitrag
stir die alte Witwen und Watsentasse beträgt 4 Mart für
jede Lehrerfiellr.

Sie. 121. Deli, ben 10. März 1909.
« Donnerstag, den 25. b. 21216., von srtih 8 Uhr ab wird
in Bernstadt von dein hiesigen Probiantamt Hafer nnd
Gabe? "· ungetauft nnd durch einen Beamten abgenommen
wer n. «

Sie. 122. Delb, ben 16. März 1909.
Die Anigliche Regierun Abteilung II in Berg-lau hat

den Pastor Ueberschär in rnstadt von der bertretungsi
weise gesithrten Drtdaussicht itber die evangelischen Schulen
in Eunzendors, Patschleh und Bogelgesang entbunden und
dieses am dem Pastork Ernst slllirißner zu Bernstadt über-
ragen. . :

Nr. 123. « Dein, ben 12. um 1909.
Nach einem Ministerialerla sind Zweifel darüber ent-

standen, « welche Stelle? tüf‘üni cheidnngk bariibe‘r " Zuständig
ist, ob bei einem auf Brund 189‘524 ded Bese es, betreffend
die Belttmpfung gemeingefährlicher Kraut eiten, boisn
30. Juni 1900 Gleich-ges Bl. S. 306 u. ’fi.) bezw. _5 10
des Gesetze-. betreffend die Bekämpfung übertrngbarer Krani-
betten, mm 28. August 1905 (Bei. Samuel SI 373) erla senen
Einsuhrverbot das aus verseu ten» Bezirlen kommende eise-
man ober Umzugdgut « zu den nsizis en ists oder ungehindert
in das Inland «eingesiihrt werden darf « « «

stach Urt. 19 der Jnternationalen Pariser Sanitäre:
sbereinlunft vom 3. Dezember 1903 Gleichgges Bl. 1907
6. ‚426) hat die örtliche Gesundheit-behörde darüber
zu beigeben, siol; Reisegepttck oder Umzugdgut als verseucht

- era ten n. ' - -
zu " lernte! ergiebt sich, daß in Preußen die Entscheidung
über ie Ewigkeit oder futbehrlichlett der Desinseltion
in“ sårlnkssseinklbenlsalle bie‘firtlvbt‘tf ;elibehdrde«auf?Gknnd
des Butachtend warum “rarei arg-les zu treffen hat.
Der - Finanzminisier to d die Zollstellen “anbei en, ”in

falle, in welchem vorn Ausland aus ‚m suchten
._ "e"iplltsvtlet11tu « —. “frühem bie Entschiidsmo

derW Mde M eine-«WDistnseltionleim



91:. ist D Maus « KEsels, dssbichsiuätrtg ääoa
t.t m I tt.. s-« » .. iu-

1. April dszsk die neue: « HuMeuewWisien ausgefüllt

in mm Zwist-»U- Oistvxxschem ·
_ « G tragungen häbm sich .. nur ans die Spalten 1

bis 3 »der L ten zu erstrecken .
Ich bemerke hierbei, daß die Meldungen der Zu- und

Ubgänge von Hunden nach wie vor hierher einzureichen sind.
Die schriftliche isennchrichtigung der Steuerpß, tzgen bei
den sugän en wird künftig bis auf Weiteres arbfallenz
dagegen sin die gebauten halbjährlich öffentlich auszulegen,
zubewelchea Zwe sie den Ortsbkhdrden später wieder zu-
ge n wer n.

Dxt Gprsineude zdes Kreiianssebnsses.

fit. 125. Orts, den 12. März 1909.«
Der Hilfsjäjger Georg« Fuhrmann aus sieesewih ist

von mir in Gemäßheit den § 62 des Feld- und erftpolizeis
gesetzes vom 1. am 1890 als Feld- und Forsthiiter für
ben Jagdbezirl Neesewitz bestätigt worden.

Als Dienstabziichen trägt Fuhrmann an feiner Kopf-
bedeäung das Monogramm T. W. nebst Krone.

m. 126. Den, ben 11. Makz 1909s
Der Fleischermeister Otto Kleinert—-Griittenberg

beabsichtigt, auf seinem Grundstück Grüttenberg Sie. 16 ein
Schlachthaus zn errichten.

Gemäß § 17 der Gewerbeordnung fär das Deutsche
Reich (St—6:181. von 1900 S. 871 ff.) bringe ich dieses

« blnuf obiger Frist sind Einwendn
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Vorhaben neit dem Bemalen zur b entlichen Kenntnis, daß
Einwendungen innerhalb 14, Tagen -- christlich in wei Greue-
« Innen oder zu Protokoll- Tbei mir —- anzubriisgen sh d. arg-äch-

_ n t me r z g.
Beschreibung und Zeichnung der nlage liegen in meinem

Amtszimmerüzräruäizisigtöofsen ausö “0W bob
ur m n __ eterung er g er enen

Einwendunnen habe ich einen Termin auf
Sannabend, den 8. April noc,

— Vormittirgs s10 Uhr-
in meinem Amtszimmer hierselbst anberanmt, wozu ich den
Unternehmer und die Widerivrechenden mit dem Bemalen
hierdurch vorlade, daß im Falle des Unsbleibens gleichwohl
mit derErörterung der Einwendungen vorgegangen werden wird.

Der Vorsitzende des Kreisansschnsses.

Nr. 127. Delß, den «24. Februar 1909.
Personal-Chronik

Bestätigti Der Fretsteller Julius Herrmann als Ges-
meindeborsieber der Gemeinde Sib llenort. Der
Freigärtner Karl Nogoll als H lfsschdffe der
Gemeinde Postelwitz. Der Stellenbesitzer Julius
Lange als Schöfse der Gemeinde Kaltvorwert

anbringen: Der Pastor Johannes Bonner in Groß-
Zeigelsdorf als Waisenrath sär den Gemeindebezirk

r au. . .
Vereidigtt Der Zimmermann Albert David als Nacht-

wächter und Bollziedungsbeamter für den Gemeinde-
beziri Schmarsr.

Der Königliche Landrath.
Grat Konpotll. -

 

B. Belauntmachuugeu anderer Behörden.

gamma, den 13. März 1909.

Segnnntmaebnng. _ ·
see Jesuiten-L non »Ganz-us werden auf den Feld-

Iarien Piih an Dbrndorf in der zweiten Hälfte des
März Giftbrneien ausgelegt werben.

Ist Yufnahtne des Fallwildes wird gewänne
Der Amtsvorstehem

Graf Yoer von Wartenburg.

Oma-gotlntg. ben 17. März 1909.
Ins dem Jagdgelände Groß i- Zdllnig, Klein -8·bllnig

und Sadewitz; werden dom 20. März bis 20. Mai er. ur
Vertilgung von Raub sug Giftbrnetens ausgelegt werben. or
qunahme derselben i, owie des gefallenen Raubzeuges wird
gewarnn

· « Der Amtsborsteher.
Klein er.

Illerheiligen, den 17. März 1909.
Bekanntmachung.

- " Auf dem sagdrevier Zessel und Antheil liatutiche wird
zur Benennung von Raubzeng in der Zeit vom 25. März
bis lb. Juni 1909 Gift ausgelegt werden.

Vor Aufnahme des Fallwildea wird genannt.
Der Umisvorstehem

Dr. mager.  

Allerheiligen, den 17. März 1909.
AusAnsuchen des Rittergutsbesihers Schwer, Dominium

Reuhof bei Wiesegrade soll der Fußweg, welcher von Dorf
Reuhof hinter der DominialsNotscheune vorbei nach der
DelsiVernstädter Chaussee führt, eingezogen werben. ;

Etwaige Einsprüche gegen dieses Vorhaben find binnen
vier Wochen schriftlich oder zu Protokoll bei mir geltend zu
flachen. . Nach Ablauf dieser Frist werden«-sie Tsnicht be-
riielsichtigt.

Der Amtsvorstehen
Dr. Krügen

Jenin den 17. März 1909.
Unter dem Schweinebestande des Milchvächters Bittner

in Gutwohne ist Rotdlauf amtlich festgestellt worden.
· Sperrmaßregeln sind angeordnet.

· Der autonomen“.
Grünig.

Breslau l., den 10. März 1909.
Neue Telegraphenanstalten nnd öffentliche Fern-

sprechanftalten sind in Eckersdors (Er. Neurove), Niederdorf,
Groß-nniegnih, Gllnthersdorf (lrr. Striegau , Janiau Greis
Unten), Klein-Kniegnih, Lottowstd Inseln-itz, etsche,Pirschen,
Seisersvors (Kr. SchweidniM Stampen nnd Thomaswaldau
(an. Striegau) in Verbindung mit Unfallmeldestellen er-
öffnet worden.

calserliche Qberpostdirectien.
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BaII. 050 M. sitt Los II nnd 2 an.tit-
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aIgIBIII. —-
2.· Ray-Hi III GQ'IIaInInnnfiaan! wegen Islanss bIn 6. Wohls-may

- » «maß 5: 12 bei Statut-. -
« .3 man-n am GQIINIIQIII! an Stell· ins n'IIBonDInIn Herrn

Kllttsskspsgbenhot ."
PontwthhIn 14. man 1909.

naQ 5m·tnznr·tH·n. Eröffnun-
da üngcanc tin anneaa III 3n-
InIIIInn. Kokyttnastrajie4, In Gegen--
wart »der InIQIInInIn aIIIIn. 8a—
IQIagIInIR 4W·H·n, serxtsstellnngh
InIII an}I 6 Monate. SIIIInInIII

Hochmnth- M III 8VVCM
I . . " finntnIQIn. tm man; 1909.

-Insan 3aabs'IIIIabI Den GInIIInhI Rathe InIann In bI'n BIII vom g «
s 121". am; itt0ankatt In. anaInIIIanng du Staunen.“ Gtstbroeten ' gl antun-wein-umspann-

«" annIIiI'giI.annInn-Hm nnn allwttd InInb gewarnt. .'Ag6nt6n-Relsend6 V .
«Spann.IIn 17.. März 1909. .

.- Da „IIIIÖDDCÜCÜCC. halhahemVardIoast überallgasncht

.. 13,23.: 3Id. ‘ .

‚an flammen.

 

- »Warst-lass and Jalousienfahrly ; -
K9naIarvarhlnoe,RaIInahutzwända

»so-sitt auch. Summen-sannst-

· n IIII · enke
 sämäägmtzixgpgksneu

.. unpsftHlt In Inh- nmmn an II5n
° . Itlltsuinnen
Johann Holm-dar, .
Orts-Suda; « _‚aannna.-_

  
; stth··ttg·, nInaIIIII MllHzentctsimn nahm s·tt IInIaIn »
Zett InII der Unkos· «gewann, bafi bII "In.mm: «·I·"nfo· »Es .
Int« ann .IaII IIInIn gnI“ Ut· IIn Pan-S·pa·at·t III. Damm «

!- Inst-ten finb naIIIIIIQ wiss IaIIQ. Es am IIInI 5mm naIQIaa
‑ ·: i llṡuełcbż.e all· suzün Im bekanntes-, naIInIIInIIn ßan-GInanaInnIn /
Iṡ -- «--« guts-wohn hatt GQIIIIIn St· an hatte IInI Postkam Im « j ·

"B·er·tinns und 8In|nIfiI (IIIIInIII). GnIIbI am:. anaInI5nI.«

Pan-s·pa·m·-c·f·llfthaftInzum.
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